
 

 

 

In der letzten Woche haben gleich zwei Rinder den Tierpark Dessau 
verlassen. Zum einen das Harzer Höhenvieh „Dörte“ geboren 2021 und das 
Dahomey-Zwergrind „Elfi“ geboren 2022. Beide wurden an private Halter in 
Mitteldeutschland abgegeben. „Dörte“ zog auf den Bauernhof ihrer Mutter in 
das südliche Anhalt. Ursprünglich sollte Dörte als Erstgeborene im Tierpark 
verbleiben. Da „Dörte“ aber ein wenig zu sehr von ihrer Mutter „Edda“ und 
ihrer Tante „Elvira“ verwöhnt wurde, hat die Tierparkleitung beschlossen sie 
abzugeben. Dahomey-Zwergrind „Elfi“ zog nach Sachsen zu einem 
Privathalter. Dieser hatte sich in die besondere silber-graue Färbung verliebt, 
welche „Elfi“ von Mutter „Britt“ vererbt bekommen hatte. Sowohl bei den 
Harzer Höhenvieh, als auch bei den Dahomey-Zwergrindern wird im Frühjahr 
mit Nachwuchs gerechnet.  
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Dörte und Elfi auf Reisen 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit bitte ich um die Veröffentlichung folgender Information: 

 

 

24.01.2023 

 

Pressestelle 

Kultur 

Ralf Schüler 

Tel. 0340 204-2413 

Fax. 0340 204-2913 

ralf.schueler@dessau-rosslau.de 


